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 Schmiedhof 1, Glatt 78 und Greenhorn M-Sieger im Schmiedhof 

 Die Einzelsieger heissen Andreas Schmid, Ernst Matzinger und Alfred Seiler 

 UVMW 2012 in Root LU   

 58. SFKV Delegiertenversammlung in Emmenbrücke   

 Zwischenstand CH S+VM     

 CH Einzel- und Mannschaftscup     
 
Ausgezeichnete Teilnehmerzahlen bei 1. Schmiedhof-Meisterschaft   
Mit sehr erfreulichen 130 KeglerInnen gab es bei dieser 3. Meisterschaft die bisher höchste Beteiligung des 
Jahres. Das Vorjahresergebnis konnte dabei sogar um 12 Einheiten gesteigert werden. Ein Grund dafür war 
sicher der Umstand, dass doch einige KeglerInnen aus Fremdverbänden zu Trainingszwecken für die in 5 
Wochen beginnende CH S+VM, nach Zürich reisten. Dabei konnten auch sie sich an den stets hervorragend 
gepflegten Bahnen erfreuen. Das mit Andreas Schmid, genannt „Murmeli“, ein Spitzenkegler des Schweizer 
Mannschafts-Meisters, River Boys, Bern, die Meisterschaft gleich überlegen gewinnen konnte, bewies, dass 
man sich mit Bahnen und Kugelmaterial sehr schnell anfreunden kann. Die Hauptprobe für unsere CH S+VM 
darf deshalb als sehr gelungen abgehackt werden.   
 

Mannschaften  
Kat. A 
Mit überragenden 814.00 Punkten kam Schmiedhof 1 deutlich zum 1. Saisonsieg. Mit beinahe der Hälfte 
aller Kat. A – Einzelauszeichnungen, nämlich 7 von 15, nützte der „Heimklub“ seine traditionelle Stärke auf 
den eigenen Trainingsbahnen bestens aus. Topego wurde um 15.20 und Goldfinger 1 um 19.40 Punkte dis-
tanziert. Schmiedhof 2 gelang es ebenfalls, sich erstmals in dieser Saison vor dem KK Eulach zu platzieren.  
Dank diesem schönen Sieg, vermochte Schmiedhof 1 den Rückstand auf Topego in der Gesamtwertung auf 
praktisch die Hälfte zu reduzieren, und liegt neu 16.60 Punkte hinter dem Rekordmeister. Goldfinger 1 liegt 
dagegen bereits 90 Punkte hinter dem Leader. Auf den Rängen 4 und 5 trennen Eulach und Schmiedhof 2 
zur Zeit 14 Punkte.    
Kat. B 
Mit starken 770.80 Punkten gewann Glatt 78 deutlich vor Black-Jack und Goldfinger 2, welche 8.00 resp. 
14.80 Punkte auf das Siegerteam einbüssten. Der bisherige Leader, Freihöfler, musste sich mit 35 Punkten 
Rückstand deutlich geschlagen geben.  
In der Gesamtwertung hat Glatt 78 die Freihöfler neu um 11.90 Punkte überflügelt, und an der Spitze abge-
löst. Goldfinger 2 und Black-Jack folgen auf den Rängen 3 und 4.    
Kat. C 
Nach dem Sieg im Burestübli, gewann der KK Greenhorn auch im Schmiedhof. Der DKK Kolibri und der KK 
Dreistern wurden um 7.50 resp. 12.50 Punkte auf die Plätze verwiesen.  
Dank dem überragenden Sieg bei der Startmeisterschaft in Obfelden, liegt Dreistern in der Gesamtwertung 
jedoch immer noch deutlich vor Greenhorn und Kolibri.     
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Gesamtwertung nach 3 Meisterschaften 
Kat. A     Kat. B    Kat. C    
1. Topego  2349.20 1. Glatt 78     2152.40  1. Dreistern      2075.60 
2. Schmiedhof 1 2332.60 2. Freihöfler     2140.50 2. Greenhorn      2045.70 
3. Goldfinger 1  2259.60 3. Goldfinger 2     2126.20 3. Kolibri      2032.80 
4. Eulach  2229.30 4. Black-Jack     2087.50 4. Spick       1993.20 
5. Schmiedhof 2 2215.30  
 

Einzel  
  

Kat. A  
Mit tollen 835 Holz gewann Andreas Schmid, alias „Murmeli“, die Meisterschaft überlegen. Der Spitzen-
könner des Schweiz. Meisterklubs River Boys, Bern, distanzierte den besten Zürcher, Walter Jurt, um 10 
und den Luzerner Franz Scherer um 11 Punkte. Für die beiden herausragenden Damenresultate sorgten die 
Schmiedhof-Klubkolleginnen Silvia Steffen und Binia Röthlisberger. Für ihre 809 und 800 Holz gab es die 
Ränge 11 und 14 und damit für beide auch die 1. Saisonkarte.  
Dank eines weiteren Spitzenresultates nutzte Niklaus Küng (Topego) die Gunst der Stunde, überflügelte die 
beiden bisher führenden Remo D’Agostino und Marcel Tiberi, und setzte sich mit 4 resp. 12 Holz Vorsprung 
auf die beiden ersten Saisonsieger an die Spitze der Gesamtrangliste. In der Damenwertung hat sich Binia 
Röthlisberger Leaderin Annemarie Seglias bis auf 8 Punkte genähert. Silvia Steffens Rückstand beträgt neu 
31 Punkte. Brigitte Tiberi büsste dagegen weiter an Terrain ein und liegt nun bereits 93 Punkte hinter der 
Damenspitze. 
    
Kat. B 
Mit hervorragenden 817 Holz gewann Ernst Matzinger klar vor Daniel Bättig und Franz Steger, die mit 807 
und 806 Holz ebenfalls die 800er Marke knackten. Mit diesem Glanzresultat sorgte der Sieger gar für die 
höchste KK Goldfinger-Marke. Mit 789 Holz schaffte Esther Koch (Kolibri) das höchste Damenresultat. Dank 
779 und 774 Holz gab es für Ursi Brennwald und Nelly Vollmeier just noch die beiden letzten Kranzkarten.  
In der Gesamtwertung vermochte der Bündner Christian Lipp seine Spitzenstellung erfolgreich zu verteidi-
gen. Er führt neu 13 Holz vor Franz Steger, sowie deren 41 vor Hans Spillmann. Auf Kosten von Martin 
Steffen hat sich Daniel Bättig neu in die Top-Five-Wertung vorgearbeitet. Bei den Damen hat Nelly Voll-
meier die Spitze übernommen. Die ersten Verfolgerinnen heissen Christine Jurt und Ursi Brennwald. There-
se Gossweiler und Rosmarie Wittwer blieben unverändert auf den Rängen 4 und 5.   
  
Kat. C  
Der Mittelaargauer Alfred Seiler vom KK Pokémon gewann mit ausgezeichneten 778 Holz knapp 2 Holz vor 
den punktgleichen Josef Ruf und Bruno Garaventa. Für die besten Damenresultate sorgten Christine Eber-
hard, Maria Heermann, Theres Walker und Adelheid Moser. Für ihre guten 760, 742, 732 und 731 Holz gab 
es für alle 4 Damen eine weitere Kranzkarte.   
Dank einer weiteren Top-Ten-Rangierung vermochte Christine Eberhard, neben der Damenwertung, auch 
die Führung in der Gesamtwertung erfolgreich zu verteidigen. Sie führt neu 10 Punkte vor Hans-Peter Heer-
mann, sowie deren 37 vor Josef Ruf. Auf Kosten von Peter Ackermann hat sich der Einsiedler Paul Kälin in 
die Top-Five-Wertung vorgearbeitet. Bei der Damenwertung heissen Christine Eberhard’s  1. Verfolgerinnen   
Jana Trost, Theres Walker, Adelheid Moser, Erika Pfister und Maria Heermann.    
 

Top-Five-Wertung nach 3 Meisterschaften 

Kat. A              
Herren       Damen    
1. Küng Niklaus  Topego  2399  1. Seglias Annemarie Topego  2234 
2. Tiberi Marcel  Schmiedhof 1 2395  2. Röthlisberger Binia Schmiedhof 1 2226 
3. D’Agostino Remo Topego  2387  3. Steffen Silvia  Schmiedhof 1 2203 
4. Wendelspiess Nik Fricktal  2378  4. Tiberi Brigitte Schmiedhof 2 2141 
5. Hess Walter  Goldfinger 1 2350 
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Kat. B   
1. Lipp Christian Tomils  2310  1. Vollmeier Nelly Kolibri  2199 
2. Steger Franz  Dreistern 2297  2. Jurt Christine  Schmiedhof 2 2182 
3. Spillmann Hans Freihöfler 2269  2. Brennwald Ursi Einzeln  2182 
4. Philippe Peter Schmiedhof 2 2249  4. Gossweiler Therese Topego  2152 
5. Bättig Daniel  Einzeln  2244  5. Wittwer Rosmarie Topego  2146 
 

Kat. C  
1. Eberhard Christine Greenhorn 2120  1. Eberhard Christine Greenhorn 2120 
2. Heermann Hans-P. Einzeln  2110  2. Trost Jana  Dreistern 2073 
3. Ruf Josef  Dotzigen 2083  3. Walker Theres Kolibri  2019 
4. Kälin Paul  Einsiedeln 2081  4. Moser Adelheid Goldfinger 2 1992  
5. Trost Jana  Dreistern 2073  5. Pfister Erika  Black-Jack 1962 
        5. Heermann Maria Einzeln  1962 
 

UVMW in Root LU  
Beim Unterverbands-Mehrwettkampf 2012, der im Rest. Winkelried in Root, ausgetragen wird, werden wir 
an folgenden Daten im Einsatz stehen:  
15.04. Sonntag  15.20 – 19.20 Uhr  Ausscheidung 1. Gruppe  
18.04. Mittwoch 16.00 – 20.00 Uhr  Ausscheidung 2. Gruppe 
03.06. Sonntag  10.00 Uhr   Wettkampf 
Die Gruppeneinteilungen können auf unserer Homepage eingesehen werden.  
 

58. SFKV Delegiertenversammlung in Emmenbrücke 
Am Sonntag, 25.03. haben Yvonne Schneider und ich an der 58. DV im Centro Papa Giovanni in Emmenbrü-
cke teilgenommen. Die wichtigsten Beschlüsse: 
 - der Zentralvorstand wurde einstimmig für 2 weitere Jahre gewählt 
   (Jörg Soltermann, Sofia Moser, Erhard Grütter, Josef Stadelmann, René Lustenberger,  Mario Schmid, 
   und Placi Caluori) 
 - Mitgliederzahlen 2011: von 2900 auf 2765 Mitglieder zurückgegangen; die 3 grössten Verbände sind UV 
   Bern Stadt, Willisau-Sursee und Emmental mit 262, 260 und 241 Mitgliedern, die 3 Kleinsten sind 
   Interlaken-Oberhasli, Basel-Land und Fricktal mit 63, 66 und 68 Mitgliedern 
 - Vergabe Anlässe 2013 
    SM   Stadt Luzern  Kegelcenter Allmend 
    UVMW  Willisau-Sursee  Löwen, Dagmersellen 
    CH S+VM  Bern Stadt  Bahnhöfli, Hindelbank 
    DV     keine Bewerbung 
 - Planung 2014 
   UVMW  Stadt Bern  Herrenmatt, Flamatt 
 - Antrag UV Bern Integration der separaten Damenwertung bei der SM in die üblichen 
     3 Kategorien, sowie Abschaffung der Damen-Mannschaftswertung 
      Begründung: Kosteneinsparung von CHF 1‘300.00 bei der SM 
   Plädoyer der Präsidentin des Damen SM-Klubs DKK Halabea Reiden 
    gegen diesen Antrag 
                           Antrag wurde deutlich abgelehnt .  
   Antrag Fricktal 1. Absenden der CH S+VM soll neu beim Absenden des durchführenden UV’s 
           stattfinden 
    2. Die Preisverleihung des CH Klub-Cups soll unmittelbar nach dem Final statt- 
         finden 
    Begründung: Verkürzung, Straffung des SM-Absendens 
   Rückstellungsantrag des ZV’s wurde angenommen 
 - Ueberarbeitung Vernehmlassungsphase bis anfangs September 
    Statuten und  Beschlussfassung an ausserordentl. GV Ende Jahr 
    Sportreglement In Kraft treten ab 01.01.2014 
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 - Schicksalsschlag dem Bündner Kegler ist das gesamte Hab- und Gut abgebrannt 
   Johann Hunger Christian „Hitsch“ Wilhelm organisierte spontan eine Sammelaktion, bei 
    der ziemlich genau CHF 1‘000.00 zusammengekommen sind. 
  
Zwischenstand CH S+VM im Mai 
Bis heute sind sehr erfreuliche 493 Anmeldungen bei mir eingegangen. Start- und Schreiberliste können 
nach wie vor auf unserer Homepage eingesehen werden. Wir bedanken uns bei allen HelferInnen, die sich 
bisher für Schreibereinheiten zur Verfügung gestellt haben, und hoffen, dass sich jeder Klub unseres UV‘s 
mindestens 1 – 2  x dafür zur Verfügung stellen wird.    
  

CH Einzel-und Mannschaftscup      
Beim CH Einzelcup-Final in Heimberg waren wir mit Heiner Salzmann und Remo D’Agostino vertreten. Hei-
ner schaffte es bis in die 1/16 und Remo bis in die 1/8-Finals. Als neuer Schweiz. Einzel-Cupsieger ging der 
Berner Oberländer Werner Blatter hervor. 
Beim Schweiz. Klub-Cup wird der letzte UV Zürich-Vertreter, der KK Schmiedhof 1, anfangs Mai im Rest. 
Ochsen, Sarmenstorf, auf den Spitzenklub Sinnlos, Fulenbach, treffen. In der Vorrunde musste Schmiedhof 
2 gegen den gleichen Gegner forfait erklären. Der KK Topego scheiterte im Rest. Freiämterhof, Wohlen, mit 
456.80 zu 470.60 deutlich am Spitzenteam Drei Tannen, Olten.   

 
Unsere nächsten Termine       
05.04.   1. Präsidentenkonferenz   Freihof, Zürich 
10.04. – 19.04.  4. UV-Meisterschaft    Zur Au, Höri 
15.04.   UVMW - Ausscheidung  1. Gruppe  Winkelried, Root 
18.04.   UVMW - Ausscheidung  2. Gruppe  Winkelried, Root 
23.04. – 02.05.  5. UV-Meisterschaft    Schönegg, Rüti 
09.05. - 26.05.  CH S+VM     Kegelcenter Schmiedhof 
    6. UV-Meisterschaft    Kegelcenter Schmiedhof 
03.06.   UVMW - Wettkampf    Winkelr ied, Root   
 
Mit holzigen Grüssen 
Wolfgang Enderli 


